
Formalitäten
brauchen die
meiste Zeit

Brunsbütt€l (beh) Seit
luli 2007 sind die Y\raft
werke Bnmsbüttel und
Klünmd vom Netz Nega
tiv geprägte Rückschlüßs€
ob der laqen Zeit, in der
s€itler die Män€e[isren at>
gearb€ter werden, wil
Whts.hafisürirßt€r Mar
nerl€ i€docb nicht ziehen-
Man können das nicht mit
einer ,t'utor€palaurl ver
Bleichen, verdeudicbt€ der
Minister. Würde die so lan
ge dau€m, läge der Ver
dacht arecht nahe, dass
das Fahzflß in einen la
tastrophalen Zusbnd sein
mus. Anders verhälte €s
sich bei b€sagten Kern.
kraftwe*en- De lanSe Z€it
des Stilstands s€i nätr|lich
damuf zür'ückzuführ€n,
dass "besonders alilJlrat
gearbeitef wexde lhvon
habe er sich bei einen
Kraftwerksbesuch Etr(te
2008 s€lbcr ein Bild na
chen können- Eh sro8er
Teil der Zeit gehe n?imlich
Iür formale Arbeil und DG
kumentation drauf, die
teclmische Umsetatng da
Segm schlaee mil einem
Brucht€il der Z€it zubuche.

Das b€stätiete auch
VENE Sprecher Züfl€: -Die
Siche$eit hat oberst4 hic
rii;ir und ist uns wichtiger
als äIes andere." Für B€leg
scbalt und Unt€mebm€n
s€i die lange Z€it d€s StiI
srands ein "schmerzhaner
Prozess", d€r mit ,erheHi.
chen Umsatzeinbuß€n" ein
hergeht Immerhin Män
habe sich als Ziel B€setzt,
die Kmftwerke noch 2000
wieder alls Netz gehen zü
lass€n. Mit der d€rz€ft gel
knden R€ststmnmenge
von e|f T€mwattstundetr
könnre das Kraftwe*
Brußbüttel dann noch
weitere zerei lä]re läufen.

Im Kernkraftwe* Btun,
büttel ho{ft man auf eine
La uf 2 e nve r I änqe r u n g. E i n
Anttag zur Ubertftgung

ScHr,nswr<

Politische
Blütenträume nach

Kieler OB Wahl
SPD-Landesparteitag in Elmshorn

Kiel (se) Die Stimmung wird
out sein auf dem landesoar-
ieitag der SPD Schleswib-
Holstein sm kommenden Wö-
chenende,21 ./22. Mä.z, in
Elmshom - dank der gewon
nenen Obeöürgermeister-
wahl in Kieldurch Torsten Al-
big.lm Mittelpunk stehen die
Wahl des Landesvorstandes
und die Aufstellung der Lan-
desliste lilr die Bundestags-
lt€hl am 27. September.

Der Wahlausgang in Kel hat
den Nord Geno66en Mut ge
machl Vor ällem nach dem De
bakel bei der Kommunalwahl
in vergan€enen Jahr. Außer
dem isr da noch das anhalt€nde
Umfragetief, in deln sich die So
zialdemolraten auchdie
Schl€svig Holsteins seit Mo
naten befinden

Die Kieler OBwahl ist a €r-
dings noch kein Grun4 die S€kL
korken lnalen zu lassen J€den
fi ls nicht fiil die No.d SPD. Die
Iand€6hauptstadt war in der
Verearger l€it stets eine SPD
Hochbu& Albie har sie nach ei
netn CDU Zwisclenspie-l mit
Angelika Volquartz nur zürü&-
eroberl lhm krm flsute, dass
sich die Bund€s{DU m€h und
nehr s€lb6t ins Ab6eits mard
vriert Eine funalvi*ur|g auf
die lrndtagsvahl 2010 hat die
O&Wal nichL Die C,enocs€n
müssen vielmebr damit rech-
nerl' dass sie sowohl bei der Bun
destasswaN in diesem lahI als

wird €s spalmend, wie Amtsin'
hab€r Ra]f Stigner b€i der
Wahl zum Landeschef am
Sonnabend in Elmshorn ab
schneiden wird. Beim Parteitag
2007, als €r ersrnals für dieses
Amt antraL, kam er überra
schmderweise auf kllapp 90
Prozen[. Und auch bei s€iner
Nodinierung zum SpitzeDl(än-
didaten für die lrndt gswal
im vergang€nen Jabr fuftr er
sat[e 90 Proz€nt ein.

Dennoclx Der Provokat€ur
ist weiterhin Umstritten. Dass
er inzwßch€n seine Fliege atge
legt hat, hat ihm nicht so recht
genüüzt. Telegener ist er nicht
g€worden - trotz d€ Versuchs
einei lockeren AuJtretens b€i
divers€n Fernseh Talknmd€n.

Vor alem ab€r wid Stegner
das scl echte Abcchneiden der
SPD b€i der Kommunalwahl
2008 (26,6 Prozent landesweit)
aü last gelegt. Seirc Art, ande-
re abzubürsten, koinmt durch
aus nicht üb€ral gut an. Und
auch seine Aussage, Ziel d€r
SPD s€i es zwar, die Link€ ganz
aus dem kndtag h€rauszuhal
ten, er im Falle eines Wal si€gs
aber eine Zusammenarbeit mit
d€n Linlen nich[ ausschlie8e,
strißi auch innerhalb der Sozial-
demohatie auf ltuitik und Ab
lehnuns.

Stegner prophezeite s€lbstsi
cher nach der gewonnen€n O&
waH in Kiel 'Di€ s.h$'arz gel
b€n Blütenlräume we.den nicht
reifen." Das ma€ seine Part€ian

auch bei der Landtagswabl ein h?in€er aufrütteln. Die Wähler
hälb€s lahr spät€r nicht wieder in Flächenland fthl€ss.ig'Hol
in dle R€enugsverant!r'ortun8

In di€s€r[ Zusamme hang

stein im konmenden lalr zu
üb€rzewen, steht aber auf ci
nen ganz anderen Bl4rt

t


